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Argumente zu Verschwörungserzählungen im Corona-Umfeld unter 
naturwissenschaftlichen Gesichtspunkten 

Meine  Argumente beruhen auf meinem Biologiestudium, 40 Jahren Biologieunterricht, eigenen 
Erfahrungen (z.B. COVID-19-Infektion Anfang Dez.2020), als Versuchsperson für klinische Forschung 
zu Asthmamedikamenten, Grippeschutzimpfung u.ä. Ferner verwende ich den PSCHYREMBEL - das 
medizinische Wörterbuch = die "Bibel" der MedizinerInnen. 

 

DIE ERZÄHLUNG: Impfen ist schädlich 

Es gibt 2 Varianten bei einer Impfung gegen Krankheitserreger wie Viren oder Bakterien: 

a) Die AKTIVE IMMUNISIERUNG beruht darauf, dem körpereigenen Immunsystem VOR einer 
möglichen Ansteckung abgetötete Erreger oder Bestandteile des entsprechenden  Erregers (z.B. die 
Virusproteine)durch Injektion oder orale Aufnahme ( " Schluckimpfung", z.B. bei der Vorsorge vor der 
sog. Kinderlähmung / Poliomyelitis, einer sehr schweren Nervenerkrankung, die über Jahre zu 
schwersten Lähmungen und dem Tod führt) zuzuführen. 

Das Immunsystem "lernt" die Bestandteile des Erregers (z.B. Hüllproteine)" kennen" und speichert 
diese Informationen in der Erbsubstanz ( DNS im Zellkern) von  spezialisierten " Gedächtniszellen" ,  
langlebigen Blutzellen ( Leukozyten). 

Bei erneutem Kontakt mit diesen Erregerproteinen o.a. Molekülen werden von den "Gedächtnis-
zellen" über komplizierte Prozesse im Immunsystem spezifische Antikörper (=Eiweißmoleküle, die 
wie ein Schlüssel zum "Schloss" der Erregerproteine passen) ins Blut entlassen, die in großer Menge 
die Erreger biochemisch unschädlich machen.  

Bei vielen Infektionen sind diese spezifischen  Antikörper noch lange (u.U. lebenslang) nachweisbar. 

Auf diesen "Antikörpertests" bei den Betroffenen beruht der Nachweistest, ob eine Person spezifisch 
infiziert ist oder schon  einmal gewesen ist. Dies spielt z.B. eine Rolle bei Schwangeren, die evtl. 
während der Schwangerschaft an Rötelnviren erkranken. Diese müssen sofort behandelt werden, 
denn Rötelnviren können schwere Missbildungen beim Ungeborenen hervorrufen. 

 

DIE ERZÄHLUNG: Impfen mit RNA-Wirkstoffen verändert Deine DNA! 

Bei den neuen COVid-19-Impfstoffen werden nicht mehr Hüllproteine o.ä. gespritzt, sondern nur sog. 
MESSENGER-RNA-Abschnitte des COVID-19-Virus. Hier beruht der Mechanismus der Abwehr darauf, 
dass diese  m-RNA ( = Boten-Ribonukleinsäure, mit Uracil statt Thymin in der Basenfolge) von den 
Immunzellen aufgenommen und in den zelleigenen Proteinfabriken, den RIBOSOMEN, in 
entsprechende DNA-Abschnitte umgebaut werden, die dann den Ribosomen den "Befehl" geben, 
Abschnitte des COVID-Virus nachzubauen. Die Immunzellen erkennen nun erst die "fremden"  
Proteine und beginnen jetzt mit der o.g. Immunreaktion. 

Das " Argument" der CORONA-Leugner und Verschwörungstheoretiker, diese m-RNA-Impfstoffe 
würden in körpereigene Zellen eindringen und sie massenhaft UMPROGRAMMIEREN, ist 
biochemisch gesehen Unsinn. 

Erstens sind diese m-RNA-Moleküle nur winzige Schnipsel aus wenigen Basen und Zuckermolekülen, 
noch dazu keine DNA ( d.h. keine echte Desoxyribonuklein-Säure=engl. acid-DNS-
Zellkernerbsubstanz, die aus 2 kongruent verbundenen  DNA-Halbsträngen besteht). Deshalb kann 
einfache halbsträngige m-RNA gar nicht in die DNA eingebaut werden. 

Außerdem verhindert der " Baustein" Uracil in der RNA  statt des Bausteins " Thymin" in der DNA, 
dass diese in die DNA (die "Buchstaben" des genetischen Codes ; Guanin, Cytosin, Adenin und 
Thymin verwendet) einer Körperzelle einfach "eingebaut" wird. Außerdem werden  diese 
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eingespritzten COVID-19-mRNA-Schnipsel nach einiger Zeit vom Immunsystem abgebaut und somit 
wirkungslos, sofern sie nicht in o.g. Prozess benutzt wurden. Somit lässt sich  dieses Argument der 
Impfgegner biologisch widerlegen. 

Impfungen gegen Infektionskrankheiten sind seit über 100 Jahren weltweit eingeführt und haben 
seitdem vermutlich Milliarden Menschen vor schweren Infektionen, dem Tod oder Behinderungen (s. 
Rötelnviren, Polio-Viren, Meningitis-Viren etc.) geschützt. Es ist also nicht einzusehen, dass 
Impfgegner (auch solche gegen die Masernimpfung) diese rundweg ablehnen. 

Die schon in den sechziger Jahren des 20.Jahrhunderts eingeführten "zwangsweisen" Schluck-
impfungen bei Kindern ("Schluckimpfung ist süß, Kinderlähmung ist bitter!")mit  "Lebend-Viren“-
Impfstoff auf Zuckerstückchen / oral  verhinderte weltweit eine Poliomyelitis-Epidemie. Dank der 
konsequenten Durchimpfungen der Bevölkerungen sind die USA z.B. seit 1994 Polio-frei, Europa hat 
nur selten Neuinfektionen , z.T. durch Einschleppung der Polio-Viren aus Afrika oder Indien. Weltweit 
ist die Rate der Neuinfektionen auf ca. 7000/Jahr gesunken. 

Auch die "zwangsweise" Pockenviren-Impfung  vor Jahrzehnten hat weltweit diese schwere (bis zu 50 
% der Infizierten starben daran) pandemische Krankheit praktisch "ausgerottet". Seit 1977 betrachtet 
die WHO ( World Health Organization) die Pocken als weltweit verschwundene Infektionskrankheit. 

 

DIE ERZÄHLUNG: Impfen verursacht Autismus! 

Die Behauptung, die Masernimpfung führe zu Autismus oder Impfschäden aller Art, lässt sich durch 
keine Statistik nachweisen. Wenn "Impfschäden" wie Fieber, Rötungen der Haut, Müdigkeit u.ä. 
auftreten, sind typische Zeichen dafür, dass das Immunsystem auf die Erregerstoffe entsprechend 
mit Abwehrerscheinungen reagiert. 

Wodurch Autismus verursacht wird, ist bis heute unklar. Außerdem ist diese Form der Behinderung 
selten und erscheint in vielfältigen Formen. Auch schon vor der Einführung  im 20. Jahrhundert  
dieser Masernimpfungen gab es Autismus und die Zahl der Betroffenen ist durch die Verabreichung 
der Vakzine nicht gestiegen. 

Die Impfgegner gefährden sich und ihre Kinder, denn auch ungeimpfte Erwachsene können noch an 
Masern (schwer!) erkranken. Eine Impfung mit abgetöteten Viren ebenso wie eine überstandene 
Infektion bieten dagegen meist lebenslange Immunität. 

Bei einer Infektion mit Masernviren  kann es (noch nach Jahren) zu Gehirnhautentzündungen, 
Lungenentzündung und anderen schweren Atemwegserkrankungen kommen.  

Niemand weiß vorher (s. auch bei COVID-19-Infektionen), wie schwer das Krankheitsbild ausfällt! 

Von daher ist es eine schwerwiegende Verletzung der Vorsorgepflicht von Eltern, die ihre bewusst 
ungeimpften  Kinder zu sog." Masernparties" mit anderen, womöglich maserninfizierten Kindern 
bringen. 

Das ist ein hochgefährliches Vabanque-Spiel- genauso bei bewusster Missachtung der 
Vorsichtsmaßregeln bei  COVID-19! Niemand kann hier vorhersagen, wie schwer  der  
Krankheitsverlauf sein wird! 

Es gibt bei COVID-19-Patienten nach der Infektion in mindestens 10% der Fälle schwere 
Folgeerkrankungen, die u.U. lebenslang anhalten (genau weiß man es nach ca. 1 Jahr Erfahrung mit 
COVID-19 noch nicht). Immer mehr Betroffene müssen nach überstandener akuter Krankheitsphase 
mit Verlust o. Irritation von Geruchs- und Geschmackssinn , mit starker Müdigkeit (Fatigue-Syndrom), 
Depressionen, Erschöpfung u.ä.  wochen- oder monatelang kämpfen. Viele Rehabilitationskliniken 
müssen immer mehr PatientInnen mit COVID-19-Spätfolgen behandeln- ein Ende ist nicht absehbar! 
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Ich selbst hatte zum Glück bei meiner COVID-19-Infektion einen milden Krankheitsverlauf, nur kurz 
Fieber, Husten und Mattigkeit. Aber auffällig war auch bei mir, dass ich für einige Tage eine stark 
verminderte Geruchs- und Geschmacksempfindung hatte. Daran merkte ich übrigens, dass ich mich 
mit COVID-19, vermutlich im Unterricht mit Erwachsenen, infiziert hatte. Zum Glück hatte ich bald 
mein Geruchs-/ Geschmacksempfinden wieder, was anderen Kranken nicht gelang. Manche 
riechen/schmecken auch nach Monaten nichts oder riechen nur Fäkalien und andere ekelhafte 
Gerüche. 

b) PASSIVE IMMUNISIERUNG: 

Hierbei werden als schnelle Hilfe bei einer bereits erfolgten Infektion (z.B. bei Rötelviren in der 
Schwangerschaft, bei akuter Tetanus= Wundstarrkrampf-Infektion) direkt fertige Antikörper ins Blut 
gespritzt, um schweren Krankheits-Syptomen vorzubeugen. Diese Antikörper gewinnt man auch aus 
Tierblut, z.B. bei Pferden, oder aus Blut von bereits infizierten Menschen, die diese Erkrankung 
überstanden haben. Dies ist nur im Notfall sinnvoll, da diese passive Immunisierung nicht zu einer 
endgültigen Immunisierung (s.o.) führt und bald wieder verschwindet. Außerdem besteht die Gefahr 
einer Infektion mit anderen Krankheitserregern bei ungenauer Hygiene (s. Infektionen mit HI-Viren in 
den 1980iger Jahren bei Bluterkranken). 

Der Einsatz von menschlichen  COVID-19-Antikörpern aus dem Blut von CORONA-Genesenen  bei 
akut erkrankten COVID-19-Patienten hat sich neuerdings als nicht sehr sinnvoll erwiesen. Z.T. waren 
es nicht genug Antikörper oder sie haben nicht richtig bei den neuen Virus-Mutanten gewirkt. 

 

2.) Verschwörungstheorien bei COVID-19-Impfungen: 

DIE ERZÄHLUNG: Bill Gates pflanzt uns Mikrochips ein und will die Weltherrschaft! 

a) Bei der Impfung durch eine so winzige Kanüle einen Mikrochip in die Blutbahn zu befördern, mit 
dessen Hilfe Bill Gates o.a. "Weltherren" die Geimpften manipulieren könnten, ist rein technisch gar 
nicht möglich! Die Kanülen sind im Durchmesser so fein, dass gerade mal Flüssigkeiten und einige 
Proteine durchpassen! Wie soll da eine Kapsel mit Akku, Sender, Elektronik und Schutzwand 
durchpassen? 

Was hätten Bill Gates oder Hilary Clinton davon, Milliarden Menschen zu überwachen, zu 
manipulieren? Wer sollte denn die von den Milliarden Chips gesendeten Infos sammeln, auswerten 
und darauf reagieren? 

Wie sollte so ein winziger Chip mit nur wenig Elektronik Milliarden Nervenzellen im Gehirn GEZIELT 
beeinflussen? Wie sollen denn elektrische Wellen von so einem Winzling ausgesendet werden? 

Sollen die Milliarden Geimpften, viele bitterarm, alle gesteuert werden, MICROSOFT-Produkte zu 
kaufen oder Joe Biden zuwählen? Wie schaffen das wenige elektromagnetische Wellen? 

b) Das COVID-19 -Virus wurde vermutlich durch eine tausendfach zuvor schon erfolgte Tier-Mensch-
Übertragung von Fledermäusen durch das Fangen, einen Biss oder das Essen der Tiere an Menschen 
weiter gegeben. 

Solch eine (eigentlich biologisch gesehen fehlgeleitete) Tier-Mensch - Wanderung ( auch Zoonose 
genannt)  erfolgte schon häufig in den Jahrhunderten zuvor : s. Ebola-Virus durch "Bushmeat" o.ä. in 
Afrika, Marburg-Virus über infizierte Versuchsaffen in einem Marburger Tierversuchslabor, die  BSE-
Infektion mit Prionen über  infiziertes, zu Tierfutter verarbeitetes  Schaffleisch, welches in England an 
Rinder ( eigentlich reine Pflanzenfresser) aus Profitgier ( = billiges Eiweißzusatzfutter!) verfüttert 
wurde, Tollwut, Toxoplasmose usw. 
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DIE ERZÄHLUNG: „WeltherrscherInnen“ wollen uns bewusst infizieren! 

c) Gründe für die Infektionsgeschichte bei COVID-19? 

Weshalb sollte die chinesische Regierung BEWUSST ihre eigene Bevölkerung mit einem 
unerforschten Virus massenhaft infizieren? Weshalb sollten angebliche "WeltherrscherInnen" wie Bill 
Gates, George Soros, Hilary Clinton u.a. ein Interesse daran haben, dieses noch unerforschte Virus 
ungezielt auf alle Menschen dieser Welt loslassen?  

Wenn man dieser Erzählung folgt, wäre es doch viel sinnvoller, "Gegner" oder Konkurrenten dieser 
Weltherrscher gezielt zu infizieren. Dann wären doch die Erfolge ohne große KOLLATERALSCHÄDEN 
viel eher zu erzielen. 

 

3.) Zu den Erzählungen der Q-ANON-Gläubigen 

DIE ERZÄHLUNG: Die Eliten der Welt versuchen, sich mit dem Blut entführter Kinder in 
"satanischen Ritualen" ihr Leben zu verlängern 

Weshalb sollten entführte Kinder (welchen Alters ??, aus welchen Ländern?? Nur weiße Kinder??) 
eine offenbar von der biochemischen Zusammensetzung her bekannte "Wachstumssubstanz/ 
Antialterungssubstanz" in ihrem Blut haben, die Erwachsene ab ?? Jahren nicht mehr haben? 

Wenn die Substanz doch bekannt ist, warum lassen die WeltherrscherInnen diese nicht in ihren 
Geheimlabors absolut rein nachbauen und dann sich unter absolut  hygienischen Bedingungen die 
Substanz in die Blutbahn spritzen? 

Wenn diese "Weltherrscher" das Blut der Kinder (wieviel Liter / Tag, frisch oder gekühlt ?) trinken 
müssen, würden ALLE Blutbestandteile spätestens im Magen-Darm-Trakt von Salzsäure und Enzymen 
zerkleinert. Damit wäre dieser merkwürdige Stoff (ein Hormon?) soweit zersetzt, dass er gar nicht 
mehr  in reiner Form über die Dünndarmzotten ins Blut gelangen könnte, um dann vor Ort ( Wo? In 
der Leber? Im Gehirn? In den Hautzellen?) wirksam zu werden. Warum altert Hilary Clinton dann 
trotzdem von Jahr zu Jahr (s. Altersflecken, Falten im Gesicht)? 

Diese Beschreibung entspricht fast 1:1 den antisemitischen Darstellungen der "bösen Juden " durch 
die christliche Kirche oder judenfeindliche Herrscher seit dem Mittelalter in entsprechenden 
Darstellungen. Was also ist an dieser Verschwörungstheorie "modern"? 

Es ist eine antisemitische Hetzpropaganda, mit dem "Weltjudentum" (Wer genau ist das? Wie viele 
Personen gehören dazu? Was ist mit den Millionen armen jüdischen Menschen?) als Feindbild. Damit 
haben  diese HetzerInnen "Schuldige" gefunden und müssen sich nicht mit so komplexen Themen 
wie mangelhafter Krankheitsvorsorge, zunehmender Vernichtung des Lebensraumes von Wildtieren 
in aller Welt, schlechtes Pandemiemanagement u.ä.  auseinandersetzen - oder sogar mit eigener 
Mitschuld an der Zunahme der Infizierten. 

 

Erarbeitet von Ina / omasgegenrechts.berlin 
Februar 2021 

 

Mehr über uns: https://omasgegenrechts.berlin 
Unterstützen Sie uns gerne: https://omasgegenrechts.berlin/unterstuetzen-sie-uns-finanziell/ 

 

 

 

Nächste Seite: Verweis auf ein TAZ-Dossier zum Thema 

https://omasgegenrechts.berlin/
https://omasgegenrechts.berlin/unterstuetzen-sie-uns-finanziell/
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„Coronamythen und Fakten“ 

Passend zu den Ausführungen von Ina hier auch noch der Verweis auf ein umfangreiches Dossier in 

der TAZ vom Dezember 2020.  

die tageszeitung (TAZ), Sonderbeilage vom 18. 12. 2020 

in Zusammenarbeit mit campact 

„DER FORSCHUNGSSTAND IST KEINE MEINUNG“ 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten/!5733884&s=der+forschungsstand+ist+keine+Meinung/ 

GEGENARGUMENTE ZU CORONAMYTHEN 

Erzählung: Lockdown ist schlimmer als Corona 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-1/!5733947/ 

Erzählung: Masken sind sinnlos und gefährlich 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-2/!5738491/ 

Erzählung: Corona ist nicht tödlicher als die Grippe 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-3/!5738507/ 

Erzählung: Die Toten sterben gar nicht an Corona 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-4/!5738508/ 

Erzählung: Es gibt gar keine Übersterblichkeit 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-5/!5738506/ 

Erzählung: Der Impfstoff ist wirkungslos 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-6/!5736439/ 

Erzählung: Der Impfstoff verändert unser Erbgut 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-7/!5738523/ 

Erzählung: Der PCR-Test ist unbrauchbar 

https://taz.de/Coronamythen-und-Fakten-8/!5736438/ 
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